
 
 

Die Echtzer Schützenbruderschaft   
besucht Wismar, Warnemünde, Schwerin, Lübeck und Bremen. 

 
An der von Schützenmeister Helmut Schramm organisierten 14. Mehrtagesfahrt der Schützen 
vom 10. - 14.10.2009 nahmen 67 Personen in einem Bus der Fa. Wirtz-Reisen aus Würselen 
teil.  
 
Weil es der Wettergott bei der Hinreise nicht so gut mit den Reisenden meinte, wurde der 
Besuch Lübecks auf die Heimreise verschoben, und so kamen die Anhänger der Deutschen 
Fußballnationalmannschaft in den Genuss, das entscheidende Länderspiel gegen die russische 
Mannschaft live auf einer Großleinwand im Hotel Mecklenburger Mühle zu erleben. 
Bei einem gemeinsamen Abendessen klang der erste Tag aus. 
 
Der 2.Tag führte die Schützen zunächst in die Hansestadt Wismar. Eine Fremdenführerin 
zeigte und erklärte der Reisegruppe bei einer mehrstündigen Stadtrundfahrt mit Ausstiegen 
die Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Gegen Mittag wurde im über 555 jährigen historischen Brauhaus am Lohberg eine Pause 
eingelegt, um sich die Köstlichkeiten der Mecklenburgischen Küche schmecken zu lassen. 
Anschl. lernten die Fahrtteilnehmer den Wismarer-Hafen und die Wismarer-Bucht bei einer 
Rundfahrt mit einem Schiff kennen. Die Zeit bis zur Abfahrt ins Hotel stand zur freien 
Verfügung. Im Hotel endete der Tag mit dem gemeinsamen Abendessen und anschließendem 
Musikabend mit Alleinunterhalter, der sodann für einen geselligen Ablauf des Abends sorgte. 
Einige uniformierte Schützenfrauen überraschten Königspaar Franz Josef und Milli Schramm 
und die gesamte Reisegruppe mit einer Tanzeinlage. 
 
Der 3.Tag begann nach dem Frühstück mit einer Fahrt ins Ostseebad Kühlungsborn. Von dort 
gelang man mit Schmalspur-Bäderbahn “Molli“ nach Bad Doberan. Hier wurde das Bad 
Doberaner Münster besichtigt. Nach Ankunft in Warnemünde stand die Zeit bis zur Abfahrt 
für einen Hafen- und Strandbummel zur Verfügung. Das Abendessen im Hotel beendete den 
Tag. 
 
Am 4.Tag stand der Besuch Schwerins auf dem Programm. Bei der Ankunft beeindruckte die 
Reisenden der Anblick des märchenhaften Schweriner Schlosses. Die Bundesgartenschau 
2009 um das Schloss herum war gerade zu Ende gegangen. Schlossmuseum und Schlosspark 
wurden erkundigt. Bei einer Stadtrundfahrt mit Ausstiegen im roten Doppeldeckerbus der 
Schweriner Verkehrsbetriebe lernten die Schützen die Stadt näher kennen. Durch die Fenster 
des Cafe-Restaurants Wallenstein genoss man zum Abschluss des Besuches in Schwerin bei 
Kaffee und Kuchen den Blick auf das herrliche Schloss. 
Ein letztes gemeinsames Abendessen beendete die Tage im Hotel Mecklenburger Mühle. 
 
Am letzten Tag, dem Tag der Heimreise, wurde in Lübeck eine Pause eingelegt, um das 
Wahrzeichen der Stadt, das Holstentor und die Stadt bei einem Rundgang kennenzulernen. 
 
Ein weiterer Halt war zum Abschluss der Reise in Bremen. Ziele waren Sehenswürdigkeiten 
wie Rathaus, Stadtmusikanten, Roland, Schnoorviertel usw. 
 
Voll des Lobes über Busunternehmen Wirtz-Reisen, Fahrer Jens Fritsch, Bedienung Karin 
Fritsch und Reiseleitung kehrten die Reiseteilnehmer nach Echtz zurück. 


